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Anpassung der Rentenformel für eine gerechte Rente

Der Landesparteitag der Hamburger SPD möge zur Weiterleitung an den Bundespartei-

tag beschließen:

• Aufgabe einer sozialdemokratischen Rentenpolitikmuss es sein, die Rentenformel an die

jetzige und künftige Gesellschaft anzupassen. Sozialpolitische Zielsetzung eines gesetz-

lichen Alterssicherungssystems darf nicht nur die Vermeidung von Altersarmut sein.

• Generationsgerechtigkeit bedeutet vor allem, dass die Beitragszahler bereits in jungen

Jahren darauf vertrauen können, im Versicherungsfall eine Altersversorgung zu erhal-

ten, die einen gesellschaftlichen und sozialen Abstieg im Alter ausschließt. Es muss der

Grundsatz gelten, dass jahrzehntelange Arbeit auch ein angemessenes Leben im Alter

ermöglicht.

• Es ist falsch, denWert der Arbeit nur nach der Höhe des erzielten Einkommens zu bewer-

ten. Der mit der Rentenreform 1992 abgeschaffte Zeitfaktor muss daher wieder bei der

Berechnung der individuellen Rente berücksichtigt werden.

• Auch imHinblick auf eine Erwerbstätigenversicherung zeigt das Beispiel Österreich, dass

die Einbeziehung der Beamtenversorgung in die soziale Alterssicherung nur gelingen

kann, wenn die soziale Rentenversicherung ähnliche Bedingungen bzw. Berechnungs-

grundlagen wie die Beamtenversorgung hat.

• Statt immer neue Ausnahmeregelungen zu schaffen, wäre zu prüfen, ob es nicht gerech-

ter ist, z.B. das Drittel der persönlichen Entgeltpunkte für die Beitragszeiten mit der ge-

ringsten Bewertung auf den Durchschnitt der persönlichen Entgeltpunkte anzuheben.
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